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      Kreisgruppe    
      Kelheim 

Aufruf zur Teilnahme an Demonstration 
 

               - Stoppt den Saustall! - 
     2. Donauwörther Demo gegen Tierfabriken  
          a´ la Straathof, Wiesenhof und Co. 
 
Tierfabriken halten überall in Bayern Einzug. Wie z. B. die Megaställe in Hohentann und 
die geplante Erweiterung in Neustadt/ Irnsing mit zigtausenden von Tieren zeigen auch 
bei uns. In Nordschwaben kämpft das Bündnis "Stoppt den Saustall" schon länger 
gegen die industrielle Massentierhaltung. 
 Am Samstag den 10. Mai findet deshalb in Donauwörth die zweite 
Demonstration  gegen die Tierfabriken statt.  
Das Aktionsbündnis will eine ökologisch nachhaltige bodengebundene Landwirtschaft, die so 
viel erwirtschaftet wie  in der Region wirklich benötigen wird, ohne die Umwelt maßgeblich 
negativ zu beeinflussen, ohne für ein weiteres Ausbreiten multiresistenter Keime zu sorgen 
und  ohne weiterhin für Tier- Qual mitverantwortlich zu sein. 
Auch in Irnsing bei Neustadt setzen sich die Bürger zur Wehr. Sie wehren sich gegen noch 
mehr Gestank und weiteren negativen Folgen einer geplanten Erweiterung eines bestehenden 
Mastbetriebes. Sie wehren sich gegen den Wertverlust ihrer Eigenheime und fühlen sich von 
der Politik in München die derartige Megaställe fördert und subventioniert alleine gelassen.  
Es verwundert schon, dass der Bayerische Bauernverband, der sonst vorgibt für den Erhalt 
der „bäuerlichen“ Landwirtschaft zu sein, sich derartige für Megaställe ausspricht und damit 
gerade den bäuerlichen Betrieben zukünftig keine Chance mehr lässt, so der  
BN Kreisvorsitzende Peter Forstner.  
Um gegen diese große Lobby der Agrarindustrie überhaupt kämpfen zu können müssen sich 
die Gegner der Tierfabriken in Bayern zusammenschließen und sich gegenseitig unterstützen. 
Deshalb rufen das Aktionsbündnis Neustadt und der Bund Naturschutz Kreisgruppe Kelheim 
Die Landkreisbürger und Bürgerinnen zur Teilnahme an der Demonstration in Donauwörth auf. 
 
Los geht's um 11 Uhr auf dem Festplatz, nur 3 Minuten  vom Bahnhof in Donauwörth. 
Die Veranstaltung wird begleitet von Infoständen sowie musikalische 
Unterhaltungsgästen. 
 
Die Teilnehmer aus dem Landkreis Kelheim  können mit der Bahn     
(Bayernticket)  zur Demo nach Donauwörth fahren 
 
Abfahrtszeiten: 
          
Bahnhof  Saal                 -  09  Uhr   08 

 
Bahnhof Abensberg     -  09  Uhr    27 
 
Bahnhof  Neustadt        -  09   Uhr   32  
 
                            Rückkehr ist gegen 15 Uhr 30 


	2. Donauwörther Demo gegen Tierfabriken
	a´ la Straathof, Wiesenhof und Co.
	Tierfabriken halten überall in Bayern Einzug. Wie z. B. die Megaställe in Hohentann und die geplante Erweiterung in Neustadt/ Irnsing mit zigtausenden von Tieren zeigen auch bei uns. In Nordschwaben kämpft das Bündnis "Stoppt den Saustall" schon länge...
	Am Samstag den 10. Mai findet deshalb in Donauwörth die zweite Demonstration  gegen die Tierfabriken statt.
	Das Aktionsbündnis will eine ökologisch nachhaltige bodengebundene Landwirtschaft, die so viel erwirtschaftet wie  in der Region wirklich benötigen wird, ohne die Umwelt maßgeblich negativ zu beeinflussen, ohne für ein weiteres Ausbreiten multiresiste...
	Auch in Irnsing bei Neustadt setzen sich die Bürger zur Wehr. Sie wehren sich gegen noch mehr Gestank und weiteren negativen Folgen einer geplanten Erweiterung eines bestehenden Mastbetriebes. Sie wehren sich gegen den Wertverlust ihrer Eigenheime und...
	Es verwundert schon, dass der Bayerische Bauernverband, der sonst vorgibt für den Erhalt der „bäuerlichen“ Landwirtschaft zu sein, sich derartige für Megaställe ausspricht und damit gerade den bäuerlichen Betrieben zukünftig keine Chance mehr lässt, s...
	BN Kreisvorsitzende Peter Forstner.
	Um gegen diese große Lobby der Agrarindustrie überhaupt kämpfen zu können müssen sich die Gegner der Tierfabriken in Bayern zusammenschließen und sich gegenseitig unterstützen.
	Deshalb rufen das Aktionsbündnis Neustadt und der Bund Naturschutz Kreisgruppe Kelheim
	Die Landkreisbürger und Bürgerinnen zur Teilnahme an der Demonstration in Donauwörth auf.


